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1. Heilger Geist, kumm, tröste mi, 
kumm van ’n Hiermel, bliew bi mi, 

datt dien Gnade bi mi si. 
 

2. Vaar, kumm teo dien’ arme Heerd’, 
schenk us diene Gnaden wert, 

datt et helle wett up Äd‘. 
 

3. Selig lücht dien Sunn’ vull Gnad’, 
schenk diu Wiarmde us int Hatt, 

olle, dei di bitt´t ümme Roat. 
 

4. Eohne Buistand, Hülp un Gunst, 
es oll iuse Deon un Kunst, 

ümmesüss, bläots blauen Dunst. 
 

5. Lenk us nor denn Willen dien. 
Lott bi di us olle sien. 

Bring us teo dien Gnade fien. 
 

6. Giff denn Glauben gräote Kraft, 
datt hei Goet makt un schafft – 

un dat Boise kümp in Haft. 
 

7. Bring us dür dütt Lierben hen 
teo di, datt ick bi di ben, 

wo ick ruhe un nich renn‘. 


